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Kinderferientag Radfahren

 

 

 

  Spielenachmittag für Jung und Alt 
und 

Hilfe in der Digitalen Welt 
 

Wann: am Mittwoch 16. September 2026 
         am Mittwoch 21. Oktober 2026 
         am Mittwoch 18. November 2026 
 

von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr  

Wo: im alten Rathaus in Mönsheim 

Wir möchten einen gemütlichen Spielenachmittag mit Ihnen 
verbringen. Sie können ihr Lieblingsspiel mitbringen oder vorhandene 
Spiele ausprobieren. 

                      „keine Anmeldung erforderlich“ Eintritt frei 

 

Hilfe in der digitalen Welt – Neues Angebot 
Beim Spielenachmittag gibt es ab sofort ein zusätzliches Angebot: 
Ehrenamtliche stehen bereit, um Sie bei Fragen rund um Handy oder 
Tablet zu unterstützen. Egal ob es um das Versenden von Nachrichten, 
das Installieren von Apps oder allgemeine Einstellungen geht – wir 
helfen gerne weiter. 

Kommen Sie einfach vorbei, wenn Sie Unterstützung benötigen oder 
etwas Neues lernen möchten. Außerdem liegt interessantes 
Infomaterial für Sie bereit! 

Wir freuen uns über viele Gäste! 

und Untergänge  

 

 

 

Donnerstag 10. bis  
Samstag, 12. September 
von Donnerstag 17 Uhr -  
Samstag 10 Uhr 
Kinder von 6 - 14 Jahren 
Es erwarten euch spannende 
Abenteuer, viele Spiele und ein 
buntes Angebot für Jungs und 
Mädels. Natürlich gibt es, wie jedes 
Jahr, wieder leckeres Essen und tolle 
Verpflegung. 
Treffpunkt und Abholung: Tobel  
Veranstalter: CVJM Mönsheim 
Nadine.eschmann@elkw.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mönsheimer Kleiderbörse 
mit Herbst- und Winterwaren 2026 
= Sortierte Kleiderbörse = 
Verkaufstag: 
Mittwoch  23.09.2026   9-17 Uhr 
Alte Kelter, Marktplatz Mönsheim 
Verkauf an Schwangere und 
Eltern behinderter Kinder 
Die 22.09.2026    18-20 Uhr 
Weitere Informationen unter 
Telefon    07044… 
M.Klee          905258 
K.Draxler     902280 
C.Metzger        6493 
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Radweglückenschluss vom Friedhof bis zur Golfplatzzufahrt 
Informationen zur Wasserversorgung – Veränderung des Wasserhärtegrads 

Eigenwasserversorgung seit dem 04.09.2026 wieder zugeschaltet 
 
Der Neubau des ca. 1,14 Kilometer langen Radweglückenschlusses vom Friedhof bis 
zur Golfplatzzufahrt wurde Ende Juni 2026 fertiggestellt und am 08.07.2026 mit den 
Beteiligten (Gemeinde, Regierungspräsidium Karlsruhe, Baufirma und Bauleiter des 
Planungsbüros) abgenommen. 
  
Aufgrund der Bauarbeiten in der Wasserschutzzone 1 Halden für den neuen Radweg 
musste das Pumpwerk Halden seit dem 19.01.2026 außer Betrieb genommen werden. 
Seit diesem Zeitpunkt wurde der Hochbehälter Buigen vollständig mit 
Bodenseewasser gespeist. Die Versorgung der gesamten Gemeinde Mönsheim blieb 
dadurch jederzeit gesichert. 
 
Durch die Umstellung auf Bodenseewasser veränderte sich der Wasserhärtegrad des 
Trinkwassers deutlich:  
Der bisherige Härtegrad von 14 bis 16 dH (= hart) verringerte sich auf den deutlich 
niedrigeren Härtegrad von ca. 9 dH (= mittel). 
 
Nach dem Abschluss der Bauarbeiten Ende Juni 2026 fanden im Anschluss bis zum 
01.09.2026 wöchentliche Untersuchungen des Eigenwassers statt. 
 
Mit Schreiben vom 03.09.2026 teilte das Gesundheitsamt des Landratsamtes 
Enzkreis der Gemeinde Mönsheim mit: 
„Mit heutigem Datum (03.09.2026) gingen dem Gesundheitsamt die 
Vorabinformationen zu den mikrobiologischen Untersuchungsergebnissen aus den 
Untersuchungen der Gemeinde Mönsheim vom 01.09.2026 aus dem Bereich 
Tiefbrunnen 4 Halden, Pumpwerk Halden sowie Hochbehälter HB Buigen 
(Mischwasser Auslauf Ortsnetz) zu.  
Die Analyseergebnisse entsprachen sämtlich den Vorgaben der 
Trinkwasserverordnung.  
Hiermit wird die Wiedereinbindung der Eigenwasserversorgung Mönsheim, 
bestehend aus dem Tiefbrunnen 4 Halden, der Sickergalerie sowie der Quelle Wöhr, 
nach den Vorgaben der Befreiungsentscheidung nach § 11 
Wasserschutzgebietsverordnung aus dem Januar 2026 zum Planfeststellungs-
beschluss vom 28.02.2020 bei Bau eines Radwegs an der L1134 zur Aufbereitung 
und Nutzung als Trinkwasser gestattet.“ 
 
Die Stadtwerke Pforzheim teilten am 04.09.2026 mit, dass seit Freitag, den 
04.09.2026 die Eigenwasserversorgung von Mönsheim wieder läuft. 
Somit erhöht sich der Härtegrad seit dem 04.09.2026 wieder von ca. 9 dH (= 
mittel) auf nun 14 bis 16 dH (= hart). 
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im Freibad Mönsheim

Sonntag, 20.09.2026
10-17 Uhr

Wimsheimer Straße 24
71297 Mönsheim

1€ pro Pfote
(i.d.R. 4€ pro Hund)

Eintritt

Angebote:
• Aussteller

• Essen & Getränke
• Waffeln, Grillkäse

• Haxen, Würste

EU-Heimtierausweis & Versicherungsnachweis nicht vergessen!

Nähere Infos und Teilnahmebedingungen:
hundeschwimmen-moensheim.de/

HHUUNNDDDEEESSSCCCHHHWWWIIIMMMMMEENNHUNDESCHWIMMEN

SPECIAL zum Weltkindertag: Kindertattoos gegen eine kleine Spende!

Online Voranmeldung auf unserer Homepage möglich

Haxen vorbestellen
07044

4798410

(

Haxen vorbestellen
07044

4798410
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Amtliches

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per E-
Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im alten 
Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: Montag 10 – 16 Uhr, 
Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen.
Bitte aufgrund der begrenzten Kapazität keine DVDs, Videokas-
setten und Kassetten in den Bücherschrank legen.

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 11. September 
2026 statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte bis Mittwoch 16 Uhr beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause 
abgeholt. Die Uhrzeit besprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das 
Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unter-
stützt wird und die Fahrer ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird. Rufen Sie uns 
an!!

Wir bieten einen Einkauf-Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden 
und wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich 
bei Ihnen der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder ge-
ben sie telefonisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach 
Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am 17. September 2026 um 12 Uhr findet in der Alten Kelter der 
nächste offene Mittagstisch statt.
Es gibt Hackbraten, Kartoffeln und Mixgemüse.
Bei den Kosten von 10,00 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
mit dabei.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 07044 925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden.

Wann: jeden Mittwoch um 9 Uhr
Wo: Treffpunkt ist vor der Alten Kelter in Mönsheim
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Spielenachmittag für Jung und Alt
Wann: am Mittwoch, 16. September 2026, 21. Oktober 2026, 18. 
November 2026
von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Wo: im alten Rathaus in Mönsheim
Wir möchten einen gemütlichen Spielenachmittag mit Ihnen ver-
bringen. Sie können Ihr Lieblingsspiel mitbringen oder vorhan-
dene Spiele ausprobieren.
„Keine Anmeldung erforderlich“ Eintritt frei

Hilfe in der digitalen Welt
Beim Spielenachmittag gibt es ab sofort ein zusätzliches Ange-
bot: Ehrenamtliche stehen bereit, um Sie bei Fragen rund um 
Handy oder Tablet zu unterstützen. Egal ob es um das Versenden 
von Nachrichten, das Installieren von Apps oder allgemeine Ein-
stellungen geht – wir helfen gerne weiter.
Kommen Sie einfach vorbei, wenn Sie Unterstützung benötigen 
oder etwas Neues lernen möchten. Außerdem liegt interessantes 
Infomaterial für Sie bereit!

Mönsheimer E-Bike Treff	  
XL Tour am Samstag, den 12.09.2026.
Treffpunkt um 10:30 Uhr vor dem Rathaus. Wir fahren über Weil 
der Stadt nach Aidlingen.
Die Tour hat ca. 65 bis 70 km. Da wir nicht einkehren, bitte Ruck-
sackvesper und Getränke mitnehmen.
Wettertelefon oder bei sonstigen Fragen Helmut und Gitte Misch-
ke Tel.: 07044 920671

Mesamer Tausendfüßler sind am 15. September unterwegs
Treffpunkt ist wie immer um 13.30 Uhr vor dem Rathaus und 
dann erklimmen wir die Mönsheimer Gipfel, wir wandern die weit 
über den Enzkreis bekannte „Mönsheimer Gipfeltour“.

Sing mit uns – ein geselliger Abend voller Musik
Am vergangenen Samstag fand die Veranstaltung „Sing mit uns“ 
in gemütlicher und geselliger Runde statt. Bei Knabbereien und 
Getränken wurden viele bekannte, aber auch weniger bekannte 
Lieder gemeinsam gesungen. Die Stimmung war herzlich und 
fröhlich, und alle Teilnehmenden hatten sichtlich viel Freude am 
gemeinsamen Singen.
Ein großer Dank gilt den Musikern, die mit viel Freude am Musi-
zieren und Singen den Abend gestaltet haben und mit ihren Lie-
derbüchern bestens vorbereitet waren. Ebenso möchten wir den 
engagierten Ehrenamtlichen herzlich danken, die beim Herrich-
ten, während der Veranstaltung, beim Aufräumen und bei vielem 
mehr die Veranstaltung mit großem Einsatz gestemmt haben.

Gemeinsam singen verbindet und macht einfach Freude!
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Save the Date
Vom 10. bis 12. November findet wieder ein Kleidermarkt für  
Jugendliche und Erwachsene statt.
Wenn Sie Ihren Schrank ausräumen, denken Sie daran!
Nähere Informationen folgen.

Vorschau:
12. September XL Tour des Mesamer E-Bike Treff
15. September Tausendfüßler sind unterwegs
16. September Spielenachmittag für Jung und Alt
17. September offener Mittagstisch
21. bis 23. September Urlaub ohne Koffer – belegt
22. September Mesamer E-Bike Treff
28. September Start neuer Gedächtnistrainingskurs
30. September offener Mittagstisch
30. September Mönheimer Fototreff
6. Oktober Mesamer E-Bike Treff
7. Oktober Mönsheimer Café-Treff
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

Freizeit, Bildung & Kultur

Volkshochschule Mönsheim

Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis • Zerrennerstr. 29, 75172 Pforzheim 
Te l e f o n :  0 72 31 / 38 00 - 0  • Internet: www.vhs-pforzheim.de

Stellenangebot
Die Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis sucht für die  

vhs-Außenstelle Mönsheim  
eine neue Leitung (m/w/d).  

Haben Sie Interesse, Bildungsarbeit für Erwachsene und Kinder in 
Ihrer Gemeinde zu gestalten? Möchten Sie am kulturellen Leben  
in Mönsheim mitwirken? Macht es Ihnen Freude, mit Menschen in 
Kontakt zu sein und die Volkshochschule vor Ort zu vertreten?  
Wir bieten Ihnen eine reizvolle Tätigkeit mit eigenem 
Gestaltungsspielraum. Das Aufgabengebiet umfasst die Planung und 
Betreuung des örtlichen Programmangebots in Abstimmung mit der 
vhs-Zentrale. Hilfreich ist es, wenn Sie in Mönsheim wohnen. Die 
Tätigkeit wird mit einer Aufwandsentschädigung vergütet.  
Für diese vielseitige und interessante Aufgabe suchen wir eine aufge-
schlossene, kontaktfreudige und zuverlässige Außenstellenleitung 
(m/w/d).   
Die Fachbereichsleiterin für Außenstellen bei der vhs, Evangelia 
Sideri, Telefon 07231/3800-43, beantwortet gerne Ihre Fragen. Bitte 
schicken Sie Ihre Bewerbung an die Volkshochschule Pforzheim-
Enzkreis GmbH, Evangelia Sideri, Zerrennerstr. 29, 75172 Pforzheim 
oder an sideri@vhs-pforzheim.de 

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr

Einheitsübung
Die Einheit 1 trifft sich am 18. September um 19.30 Uhr zur Übung.
Ort: Pforzheimer Straße 85
Thema: Gefahrgut

Kinderferientag bei der Feuerwehr
Am Samstag fand schon traditionell im Rahmen des Kinderferien-
programms der Gemeinde Mönsheim ein Tag bei der Feuerwehr 
statt.
Rund 20 Kids konnten bei strahlendem Sonnenschein an ab-
wechslungsreichen Stationen ihr Wissen, Geschick und Können 
rund um das Thema Feuerwehr testen.
Sie hatten viel Spaß bspw. beim Schlauch kegeln, Lauf auf Zeit 
in Feuerwehruniform, Tischtennisbälle mit dem Spreizer trans-
portieren, Löschen mit der Kübelspritze oder beim Suchen einer 
Person mit Hilfe der Wärmebildkamera.
Zum Abschluss gab es für alle noch Hot Dogs und zum Nachtisch 
ein kühlendes Eis und eine Fahrt im Feuerwehrauto durfte auch 
nicht fehlen.
Vielen Dank an alle Teilnehmer und an alle helfenden Feuerwehr-
leute.
Wer jetzt Lust auf Jugendfeuerwehr bekommen hat, findet hier 
immer die aktuellen Übungstermine. Wenn ihr mindestens 8 Jah-
re alt seid, könnt ihr gerne zum Schnuppern kommen!

bei Staubildung freihalten!
Rettungsgasse
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Schulen

Appenbergschule

Schulbeginn für das Schuljahr 2026/2027
Der Unterricht nach den Sommerferien beginnt am:
Montag, 14. September 2026
•	 für die Klassen 2 – 4 08.45 Uhr – 12.20 Uhr
Montag, 14. September 2026
•	 Elternabend der 1. Klasse 18.30 Uhr Appenbergschule Aula
Donnerstag, 17. September 2026
•	 Einschulung der 1. Klasse 08.45 Uhr Gottesdienst in der 

Evangelischen Kirche
10.00 Uhr Einschulungsfeier in der Festhalle
gez. A. Kiefer
(Schulleiterin)

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Termine zum Schuljahresstart
Erster Schultag ist Montag, 14.09.2026:
Die Klassen 2 – 4 und 8 – 10 treffen sich im Pausenhof der 
Schule in Wiernsheim zur zweiten Stunde um 8:40 Uhr.
Die Klassen 6 – 7 treffen sich im Pausenhof der Schule am 
Standort Mönsheim zur zweiten Stunde um 8:45 Uhr.
Unterrichtsende am ersten Schultag ist für alle 
nach der 5. Stunde. Der Nachmittagsunterricht der 
Sekundarstufenschüler*innen beginnt am Donnerstag der 
ersten Schulwoche.
Materiallisten:
Für alle Klassenstufen wurden Materiallisten für das Schuljahr 
26/27 erstellt. Diese befinden sich ab Anfang August auf der 
Homepage der Schule:
www.heckengaeuschule.de > Aktuelles > Downloads > 
Materiallisten.
Wir freuen uns auf unsere Schülerinnen und Schüler und auf 
einen guten Schulstart.
Freundliche Grüße
Michael Kuhnle

LUS Heimsheim

Herzlich willkommen nach den Sommerferien
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerin-
nen und Schüler,
in der kommenden Woche starten die Schulen in Baden-Würt-
temberg in das neue Schuljahr 2026/2027. Wir hoffen, dass Sie in 
Ihren Familien schöne und erholsame Sommerferien hatten.
Der Unterricht beginnt am
Montag, 14. September 2026
•	 für die Grundschulklassen 2 – 4 	 (8:35 – 12:20 Uhr)
•	 für die Realschulklassen6 – 10	 (7:50 – 12:20 Uhr)
Dienstag, 15. September 2026
•	 für die Klassen 5		  (8:30 Uhr - ca. 09:00 Uhr: 

kleine Aufnahmefeier in der Stadthalle mit den Eltern, anschl. 
Unterricht im Klassenzimmer bis 13:05 Uhr)

In der ersten Schulwoche findet noch kein Nachmittagsunter-
richt statt.

Mittwoch, 16. September 2026
•	 ökumenischer Einschulungsgottesdienst für sie SchülerInnen 

der 1. Klasse und ihre Familien in der ev. Kirche Heimsheim 
mit Pfarrer Jan Schweizer um 17:00 Uhr.

Donnerstag, 17. September 2026
•	 für die Klassen 1  (14:30 Uhr Einschulungsfeier in der Stadthalle,
anschl. „erste Unterrichtsstunde“, Ende gegen 16:00/16:30 Uhr)

Die Ludwig-Uhland-Schule wünscht allen Beteiligten einen gu-
ten Schulstart und ein gesundes und erfolgreiches Schuljahr 
2026/2027.

Gymnasium Rutesheim

Schuljahresbeginn 2026/ 2027 am Gymnasium Rutesheim
Am Montag, 14.09.2026 be-
ginnt das neue Schuljahr. Um 
7.45 Uhr findet in der Markus-
Kirche ein Gottesdienst der 
Fachschaft Religion unter dem 
Motto „Route wird berechnet“ 
statt.
Für die Klassen 6-11 gibt es 
von 8.30 bis 10.20 Uhr eine 
Klassenstunde, bevor ab der 
4. Stunde der Unterricht nach 
Stundenplan startet.
Von 8.30 bis 9.15 Uhr findet für 
die Kursstufe die verpflichten-
de Stufeninfo statt (Kursstufe 
J1 in der Aula der Mensa, Kursstufe J2 im Foyer der Schule). Für J1 
und J2 startet der Fachunterricht nach der Stufeninfo.
Der Nachmittagsunterricht findet für die Klassen 6-J2 am Montag 
regulär statt.
Für die Schülerinnen und Schüler der neuen fünften Klassen 
beginnt der erste Schultag mit einer Begrüßung durch den Schul-
leiter um 9.45 Uhr in der Aula (1. Stock der Mensa), bevor sie bis 
zum Ende der 6. Stunde (12.55 Uhr) Klassenstunde mit ihren Klas-
senlehrkräften haben. Für die fünften Klassen findet am ersten 
Schultag kein Nachmittagsunterricht statt.
Die Stundenpläne erhalten die Schülerinnen und Schüler am 
Samstag vor Schulbeginn über Webuntis.

Aus anderen Ämtern

Leader Heckengäu

Projektaufruf LEADER Heckengäu – Von 14. September bis  
9. Oktober läuft die Frist zur Einreichung von Anträgen
Am 14. September startet der nächste Projektaufruf von LEADER 
Heckengäu. Dann stehen 400.000 Euro EU-Mittel zzgl. Landes-
mittel für private, nicht-investive Projekte zur Verfügung. Möglich 
wird der aktuelle Projektaufruf auch durch zusätzliche EU-Mittel, 
die das Land Baden-Württemberg den 20 LEADER-Aktionsgrup-
pen bereitstellt und damit weitere Fördermöglichkeiten für Pro-
jekte in den Regionen eröffnet.
Bis zum 9. Oktober läuft die Frist – so lange können Projektanträ-
ge eingereicht werden. Am 25. November 2026 wird der LEADER 
Vorstand die Auswahl treffen, wer zum Zug kommt. Es können 
sowohl bauliche als auch private, nicht-investive Maßnahmen 
gefördert werden (bspw. Veranstaltungen oder digitale Anwen-
dungen). Wer Ideen hat oder sich informieren möchte, kann sich 
an die Geschäftsstelle von LEADER Heckengäu wenden, die im 
Landratsamt Böblingen angesiedelt ist. Kontakt: Tel. 07031 663-
2141 und -1172 oder Mail an info@leader-heckengaeu.de. Die 
Antragstellung müsste noch dieses Jahr erfolgen, die Umsetzung 
dann im Folgejahr 2027.
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Enzkreis

Streuobst in diesem Herbst gesucht – Jetzt Obst über die 
Streuobstwiesenbörse anbieten oder nachfragen
Der extrem heiße und trockene Sommer, verbunden mit regi-
onal begrenzten Hagelschlägen, hat deutliche Spuren in den 
Streuobstwiesen des Enzkreises hinterlassen. Der Obstbehang 
ist sehr unterschiedlich und die Früchte sind deutlich kleiner und 
saftärmer als in guten Obstjahren. „Es ist sehr schwierig, die ge-
wohnten Mengen an Äpfeln und Birnen zur Bereitung von Saft 
und Destillat zusammenzutragen. Viele Menschen sind deshalb 
auf der Suche nach zusätzlichen Früchten zur Verarbeitung, aber 
auch zum Verzehr und zur Einlagerung“, berichtet Obstbaubera-
ter Bernhard Reisch vom Landwirtschaftsamt.
Unter der Internetadresse www.enzkreis.streuobstwiesen-boer-
se.de biete das Landratsamt daher eine kostenfreie Internetplatt-
form, auf der Obstwiesenbesitzer und Obstinteressenten unkom-
pliziert zusammenfinden. Wer Früchte abgeben möchte oder 
eine Obstwiese nicht mehr selbst abernten kann, kann dort kos-
tenlos und ohne Registrierung eine Anzeige einstellen. Dies gilt 
laut Reisch auch für Menschen, die naturbelassene Früchte zum 
Essen oder zur Weiterverarbeitung suchen. Darüber hinaus kön-
nen über die Plattform auch ganze Obstgrundstücke zur Pacht 
oder zum Verkauf angeboten und nachgefragt werden.
„Meist sind deutlich mehr Nachfragen als Angebote in der Börse 
zu finden", so Reisch. Er appelliert deshalb an alle Obstwiesenbe-
sitzer: Wer Früchte abzugeben hat, möge eine Anzeige in die Bör-
se einstellen oder auf eine bereits vorhandene Suchanzeige re-
agieren. „Vor allem Familien mit Kindern sind sehr dankbar, wenn 
Früchte zum Essen oder zur Saftbereitung angeboten werden", so 
der Fachmann.
Die Kontaktaufnahme zwischen Anbieter und Nachfrager er-
folgt dann direkt – telefonisch oder per E-Mail. Die Nutzungs-
bedingungen können individuell vereinbart werden. Aus einem 
solchen Erstkontakt entwickelt sich erfahrungsgemäß häufig 
eine dauerhafte Verbindung, manchmal sogar mit gegenseitiger 
Unterstützung bei der Pflege der Obstwiese. Die Streuobstwie-
senbörse leistet damit laut Reisch einen wertvollen Beitrag zum 
Erhalt und zur Nutzung der charakteristischen Streuobstwiesen 
im Enzkreis.

Bundesweiter Selbsthilfetag am 16. September in der Pforz-
heimer Stadtbibliothek: Vorstellung von Selbsthilfegruppen 
und Lesung mit Autorin Eva Jahnen
Die Vielfalt der gemeinschaftlichen Selbsthilfe in Pforzheim und 
im Enzkreis wird am Mittwoch, 16. September, von 11 bis 19 Uhr 
in der Stadtbibliothek Pforzheim, Deimlingstr. 12, sichtbar: Beim 
Tag der Selbsthilfe, der bundesweit zum zweiten Mal stattfindet, 
stellen verschiedene Selbsthilfegruppen sich und ihre Arbeit vor 
und bieten Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und die Angebote kennenzulernen. Koordiniert wird der Tag von 
der Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe und Selbsthil-
fegruppen (KISS) im Gesundheitsamt. Ins Leben gerufen wurde 
er 2025 von der Nationalen Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe (NAKOS) und der Deutschen Arbeitsgemeinschaft 
Selbsthilfegruppen e.V. (DAG SHG).
Zum Abschluss des Tages wird um 19 Uhr Eva Jahnen im Lesesaal 
der Bibliothek aus ihrem Buch „Die Gedanken sind Blei“ lesen. Sie 
erzählt darin, wie es sich anfühlt, wenn die Depression wieder an-
klopft – ein Gefühl, das die Autorin schon lange kennt. Jahnen 
schreibt aus ihrem Alltag mit der Erkrankung, beleuchtet ver-
schiedene Facetten ihrer Depression und gibt offen Einblicke in 
das Leben damit. Das Buch richtet sich an alle, die mehr über den 
Umgang mit der Erkrankung erfahren möchten. In der Lesung 
spricht sie über Symptome, Gefühle und Nicht-Gefühle, über gut 
gemeinte Ratschläge, Selbsthilfestrategien, Therapiemöglichkei-
ten und „Yeah-Momente.“
Für weitere Informationen steht Silvia Brähler von KISS telefo-
nisch unter 07231 308-9199 oder per E-Mail an kiss@enzkreis.de 
gerne zur Verfügung.

Vortrag am Freitag, 18. September, in Mühlacker-Lienzin-
gen: „Gärtnern für den Regenwurm – Biologische Düngung 
und Bodenpflege“
Ein gesunder, lebendiger Boden ist die Grundlage für kräftige 
Pflanzen und eine reiche Ernte. Doch woran erkennt man einen 
fruchtbaren Gartenboden? Und wie kann man ihn langfristig 
erhalten und fördern? Diese und viele weitere Fragen beantwor-
ten Mechthild und Ingo Hubl, auch bekannt als „Vielfaltsgärtner 
von der Fildern“, bei einer Vortragsveranstaltung, die vom BUND 
Mühlacker am Freitag, 18. September, um 18 Uhr im Gemeinde-
haus Mühlacker-Lienzingen, Ringstraße 5, angeboten wird.
Unter der Überschrift „Gärtnern für den Regenwurm: Biologische 
Düngung und Bodenpflege“ geben die beiden leidenschaftli-
chen Gärtner an diesem Abend wertvolle Praxistipps und nütz-
liches Fachwissen, auch zum richtigen Kompostieren, weiter. Der 
Vortrag ist kostenlos; eine Anmeldung nicht erforderlich. Weitere 
Informationen gibt es beim BUND per E-Mail an michael.hudak@
bund.net.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, 
die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Landwirtschaftsamt 
zusammengestellt wurde. Sie bietet über das Jahr ein kreisweites 
Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-
Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammenge-
tan, um für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im 
Enzkreis zu werben. Eine Übersicht ist im Internet unter www.
enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events abrufbar. Ein gedrucktes 
Programmheft mit allen Veranstaltungen ist beim Landratsamt 
und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden erhältlich. Fra-
gen beantwortet Angela Gewiese vom Sachgebiet Klimaschutz 
beim Landratsamt unter Telefon 07231 308-9486 oder per E-Mail 
an angela.gewiese@enzkreis.de.

Am Freitag, 18. September: Waldführung mit Live-Baumfällung 
im Mühlacker Wald
Die Auswirkungen des Klimawandels sind in unseren Wäldern 
kaum zu übersehen: Zahlreiche Bäume schwächeln und sterben 
ganz oder teilweise ab. Diese Entwicklung stellt die Forstleute täg-
lich vor Herausforderungen – auch bei der Holzernte. Revierförster 
Maximilian Rapp lädt am Freitag, 18. September, zu einer Führung 
durch den Mühlacker Wald ein. Als Höhepunkt können die Teilneh-
menden die Fällung eines sogenannten Gefahrenbaums durch 
Waldarbeiter der Stadt Mühlacker hautnah miterleben.
Rapp zeigt auf dem etwa zweistündigen Spaziergang außer-
dem, wie sich Klimaschäden konkret auf einzelne Bäume auswir-
ken, und erklärt, warum trockengeschädigte Bäume zur Gefahr 
werden können und warum der Umgang mit solchen Bäumen 
höchste Professionalität erfordert.
Treffpunkt ist um 14 Uhr am Waldparkplatz Münchsträßchen 
zwischen Mühlacker und Lienzingen. Wer Interesse an diesem 
kostenlosen Angebot des Enzkreis-Forstamtes hat, kann sich di-
rekt unter www.enzkreis.de/Forstamt unter der Rubrik „Veranstal-
tungshinweise“ anmelden; die Plätze sind begrenzt.
Für den Rundgang wird das Tragen von festem Schuhwerk und 
langer Kleidung empfohlen. Die Veranstaltung ist Teil des Pro-
gramms zu den bundesweiten Waldtagen, die sich in den vergan-
genen zehn Jahren zu einer beständigen Plattform für Informati-
on und Dialog rund um aktuelle Waldthemen entwickelt haben.

Aktuelles aus Pflanzenschutz und Pflanzenbau für die Land-
wirtschaft
Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises lädt im September alle 
interessierten Landwirte zu drei Sprengelversammlungen ein, 
um über aktuelle Entwicklungen im Pflanzenbau zu informieren. 
Die diesjährigen Schwerpunkte widmen sich der wirtschaftlichen 
und rechtlichen Lage in der Agrarwirtschaft. Neben einem fun-
dierten Bericht zur aktuellen Situation auf dem Rohstoffmarkt für 
landwirtschaftliche Erzeugnisse und Betriebsmittel stehen wich-
tige Ergebnisse und Trends im Pflanzenbau sowie rechtliche Neu-
erungen im Pflanzenschutz auf der Agenda. Zudem präsentiert 
das Amt die Ergebnisse der im Jahr 2026 durchgeführten regio-
nalen Ackerbauversuche und informiert über aktuelle Änderun-
gen im Düngerecht.
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Die Versammlungen finden an drei aufeinanderfolgenden Aben-
den jeweils um 19:30 Uhr statt. Die Reihe startet am Dienstag, 22. 
September, im Gasthaus „Zur Rose“ in Ötisheim-Corres. Am Mitt-
woch, 23. September, folgt der Termin im Gasthaus „Zur Eiche“ 
in Friolzheim, bevor die Veranstaltungsreihe am Donnerstag, 24. 
September, im Gasthaus „Kanne“ in Königsbach abschließt. Für 
beruflich Verpflichtete bieten die Abende einen doppelten Nut-
zen: Die Sprengel sind als zweistündige Pflanzenschutz-Sachkun-
de-Fortbildung anerkannt.
Wegen der begrenzten Plätze ist eine vorherige Online-Anmel-
dung bis spätestens Freitag, 18. September, auf der Homepage 
des Landwirtschaftsamtes unter der Rubrik „Veranstaltungen“ 
erforderlich.

Bitte des Naturschutzes: Zur Sicherheit für Igel und andere 
Lebewesen sollen Mähroboter nur tagsüber laufen

Sie sind praktisch, leise und fleißig: Mähroboter haben in vielen 
Gärten einen festen Platz. Allerdings können sie für die heimische 
Tierwelt zur Gefahr werden – vor allem in der Dämmerung und in 
den Nachtstunden. „Viele unserer heimischen Tiere sind abends 
und nachts aktiv“, weiß Bettina Kopietz, Sachgebietsleiterin Na-
turschutz im Landratsamt. Sie appelliert deshalb an Gartenbe-
sitzer: „Wenn der Mähroboter so programmiert wird, dass er aus-
schließlich tagsüber zwischen 9 und 20 Uhr aktiv ist, bleibt der 
Rasen gepflegt und die Nacht gehört denen, die sie brauchen.“
Igel, Insekten und Kröten sind keine Zufallsgäste – sie sind un-
verzichtbare Partner im Garten. Nachtfalter und Schwebfliegen 
bestäuben Obstbäume und Gemüsepflanzen, Laufkäfer und 
Spinnen halten Schädlingspopulationen in Schach, auch Igel und 
Kröten fressen Tiere, die unseren Gärten schaden. „Wer diese Tiere 
schützt, schützt also seinen eigenen Garten – und die Natur als 
Ganzes“, sagt Bettina Kopietz.

Ein gesunder Garten beginnt mit einer ruhigen Nacht
Dabei, so betont die Fachfrau, müsse ein naturfreundlicher Gar-
ten gar kein „wilder Dschungel“ sein. Neben dem Verzicht auf 
nächtliche Mäh-Einsätze sei auch die eingestellte Schnitthöhe 
wichtig: 5 bis 6 Zentimeter sorgten für einen gepflegten Eindruck 
und seien angesichts längerer Trockenperioden besser für den 
Rasen – und sie geben vielen Kleintieren Schutz und Bewegungs-
raum. Wilde Ecken, ein Totholzhaufen, eine flache Wasserstelle 
oder ein Insektenhotel machen aus jedem Garten ohne großen 
Aufwand einen wertvollen Lebensraum.
Moderne Mähroboter sind extrem leise – das macht sie zusätzlich 
gefährlich, weil sie von den Tieren oft erst dann wahrgenommen 
werden, wenn es zu spät ist. Deshalb rät Kopietz: „Kontrollieren 
Sie die Fläche vor jedem Mäheinsatz – besonders unter Hecken, 
Sträuchern, Bodendeckern und an Holzhaufen. Genau dort ruhen 
und nisten Igel und andere Kleintiere. Ein kurzer Moment der Auf-
merksamkeit kann einem Wildtier unvorstellbares Leid ersparen.“
Und was, wenn man doch ein verletztes Tier findet? Dann solle 
man sich an eine lokale Igelstation oder die Wildtierrettung wen-
den, denn schnelle Hilfe zählt. Die Adressen finden sich auf www.
wildtierhilfe-pforzheim.de.

Klimaschutz- und Energieagentur  
Enzkreis Pforzheim

Wärmeverluste im Haus: Wo Energie unbemerkt verloren geht
Die Heizsaison steht vor der Tür. Eigentümer/innen älterer Häu-
ser stehen damit erneut vor der Frage, wie sich Energieverbrauch 
und Heizkosten dauerhaft senken lassen. Doch bevor eine neue 
Heizung eingebaut oder in Dämmung und neue Fenster inves-
tiert wird, lohnt sich ein genauer Blick auf das Gebäude: Wo geht 
tatsächlich Wärme verloren – und welche Sanierungsmaßnahme 
spart am meisten Geld und Energie?
Von Dach bis Keller: Wo Wärme verloren gehen kann
Wärme kann über verschiedene Bauteile verloren gehen. Dazu 
gehören insbesondere unzureichend gedämmte Außenwände, 
Dächer und Kellerdecken. Auch alte oder undichte Fenster kön-
nen den Energieverbrauch und die Heizkosten erhöhen. Bei der 
Heizung spielen unter anderem deren Alter, Einstellung und Zu-
stand eine Rolle. Ungedämmte Heizungsrohre in unbeheizten Be-
reichen können ebenfalls unnötige Wärmeverluste verursachen.
Bei der energetischen Sanierung gibt es nicht die eine Maßnah-
me, die für jedes Haus passt. Entscheidend ist, zunächst die ener-
getischen Schwachstellen des Gebäudes zu kennen und die Maß-
nahmen aufeinander abzustimmen.
Kalte Stellen können Hinweise auf Wärmeverluste geben
Kalte Wände, Zugluft an Fenstern oder auffällig hohe Heizkosten 
können auf energetische Schwachstellen hinweisen. Eine kalte 
Oberfläche allein ist jedoch noch kein Grund, sofort zu dämmen 
oder ein Bauteil auszutauschen. Zunächst sollte geklärt werden, 
woher die Auffälligkeit kommt.
Eine mögliche Erklärung sind Wärmebrücken. Dort kann die 
Oberflächentemperatur niedriger sein. Unter ungünstigen Be-
dingungen kann sich Feuchtigkeit niederschlagen, wodurch das 
Schimmelrisiko steigt. Auch beim Austausch von Fenstern soll-
te das gesamte Gebäude betrachtet werden: Neue Fenster sind 
dichter und verändern den Luftaustausch. Deshalb müssen Lüf-
tung und mögliche Feuchteprobleme mitgedacht werden.
Die Frage ist also nicht nur: Wo ist es kalt? Sondern: Warum ist es 
dort kalt – und welche Maßnahme ist für das Gebäude sinnvoll?
Sanieren mit Weitblick – Maßnahmen sinnvoll aufeinander 
abstimmen
Eine energetische Sanierung muss nicht zwangsläufig in einem 
Schritt erfolgen. Je nach Gebäude können Maßnahmen schritt-
weise umgesetzt werden. Wichtig ist, die einzelnen Schritte sinn-
voll aufeinander abzustimmen.
Wer vor einer größeren Investition erst klärt, wo die höchsten 
Einsparpotenziale liegen, kann gezielter entscheiden, mögliche 
Synergieeffekte nutzen und vermeidet unnötige oder nicht auf-
einander abgestimmte Maßnahmen. Beispielsweise kann ein in-
dividueller Sanierungsfahrplan dabei helfen, den energetischen 
Zustand eines Gebäudes zu bewerten und mögliche Maßnah-
men in eine sinnvolle Reihenfolge zu bringen.
Auch die aktuelle Gesetzeslage und potenzielle Förderungen soll-
ten berücksichtigt werden. So kommen neben Zuschüssen auch 
steuerliche Vergünstigungen und zinsgünstige Förderkredite in 
Frage, wenn vorgegebene Anforderungen erfüllt werden. Auch 
der Sanierungsfahrplan wird bei Ein- und Zweifamilienhäusern 
mit bis zu 650 Euro gefördert und erhöht bei bestimmten grö-
ßeren Sanierungsmaßnahmen die maximal mögliche Förderung.
Bei allen Fragen rund um das Thema Energiesparen und Sanieren 
in privaten Haushalten hilft die Energieberatung der Klimaschutz- 
und Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH weiter. Die 
Beratung findet online, telefonisch oder in einem persönlichen 
Gespräch im Büro oder Rathaus statt. Zu Einsparpotentialen und 
Sanierungsmöglichkeiten beraten wir Sie auch gerne vor Ort. Für 
die individuelle Beratung vor Ort ist ein geringer Eigenanteil an 
den Beratungskosten von 40 Euro durch den Ratsuchenden zu 
entrichten.
Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunabhängig und in-
dividuell. Mehr Informationen gibt es bei der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH unter 07231 
– 308 68 68. Beratungstermine können online unter www. 
keep-energieagentur.de/terminbuchung gebucht werden.
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Die Energieberatung ist für Bürgerinnen und Bürger aufgrund 
der Kooperation mit der Verbraucherzentrale und der Förderung 
durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
kostenlos. Darüber hinaus wird die Arbeit der Klimaschutz- und 
Energieagentur Enzkreis Pforzheim keep gGmbH durch das Mi-
nisterium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Würt-
temberg gefördert.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

Die Bereitschaftspraxis Mühlacker hat seit 1. Oktober 2025 
ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feierta-
gen erweitert.
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst):
116117 (Anruf ist kostenlos.)
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis 
Mühlacker seit 01.10.2025
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34
75417 Mühlacker
Neu ab 01.10.2025
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6
75175 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi. 15 – 20 Uhr
Fr. 16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 12. September 2026
Nordstadt-Apotheke, Ebersteinstr. 39, Pforzheim
Telefon 07231 - 3 34 62

Sonntag, 13. September 2026
Christoph-Apotheke, Christophallee 11, Pforzheim
Telefon 07231 - 31 21 40

Tierärztliche Notdienste

12. September 2026
Kleintierpraxis am Rankbach
Telefon 07159-80 54 910

13. September 2026
Kleintierpraxis am Reichenbach
Telefon 07127-560 99 88
Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de

Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. Wir 
bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen

Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet – wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere 
Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können 
sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

•	 Die Beratung ist kostenlos
Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder claudia.
fuellborn@enzkreis.de

DemenzZentrum

„Demenz – (k)eine Frage des Alters“: Consilio mit zahlrei-
chen Veranstaltungen in der „Welt-Alzheimerwoche“
Rund um den 21. September, den Welt-Alzheimertag, finden bun-
desweit zahlreiche Veranstaltungen statt, um über Alzheimer und 
Demenz und die Situation Betroffener und ihrer Angehörigen zu 
informieren. Das consilio beteiligt sich mit zahlreichen anderen 
Institutionen im Enzkreis. Los geht es am Sonntag, 20. September, 
mit einem Gottesdienst für Menschen mit kognitiven Einschrän-
kungen in der Kapelle St. Franziskus Mühlacker. Schlusspunkt der 
Aktionswoche ist ein Tanzcafé mit dem Musiker Martin Neumann 
am 26. September im Seniorenzentrum St. Franziskus.
„Demenz geht uns alle an“, betont Karin Watzal, Leiterin des con-
silio: „Mehr als 220.000 Menschen in Baden-Württemberg leben 
mit einer Demenzerkrankung, bundesweit sind es an die zwei 
Millionen – Tendenz steigend.“ Auch wenn das Risiko, an Demenz 
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zu erkranken, mit zunehmendem Alter steige, können Menschen 
bereits in jüngeren Lebensphasen von der Erkrankung betroffen 
sein. Schätzungen der Deutschen Alzheimer Gesellschaft zufol-
ge sind fast 6 Prozent der Betroffenen jünger als 65 Jahre. Darauf 
macht das diesjährige Motto der Welt-Alzheimerwoche aufmerk-
sam: „Demenz – (k)eine Frage des Alters“.
Während bei hochbetagten Menschen häufig der Verlust von 
Selbstständigkeit und zunehmende Pflegebedürftigkeit im Vor-
dergrund stehen, trifft eine Demenz jüngere Betroffene meist 
mitten im Berufsleben und in einer Lebensphase mit familiären 
Verpflichtungen. Beruf, Partnerschaft, finanzielle Sicherheit und 
die Verantwortung für Kinder können dadurch gleichzeitig in 
Frage gestellt werden – neben den Sorgen darüber, wie sich die 
Krankheit weiterentwickeln wird.
Beratungsangebot im consilio Demenzentrum in Mühlacker 
und Remchingen
„Eine Demenzerkrankung bedeutet einen tiefgreifenden Ein-
schnitt, der frühzeitige Information und passgenaue Unterstüt-
zung erforderlich macht – unabhängig vom Alter“, betont Karin 
Watzal. Das consilio Demenzzentrum in Mühlacker und Remchin-
gen, telefonisch erreichbar unter 07231 308-500, berät neutral, 
kostenfrei und wohnortnah zu Unterstützungs- und Entlastungs-
angeboten und zu Fragen der Erkrankung. Auch Menschen, die 
erste Veränderungen wahrnehmen oder sich vorsorglich infor-
mieren möchten, können dieses Beratungsangebot nutzen.
„Je früher Betroffene und Angehörige Unterstützung erhalten, 
desto besser können sie die Erkrankung und ihre Folgen bewäl-
tigen. Wissen schafft Sicherheit und hilft, Ängste und Vorurteile 
abzubauen“, sagt die Fachfrau: „Die Diagnose Demenz bedeutet 
nicht das Ende von Selbstbestimmung und Teilhabe. Viele Betrof-
fene können über lange Zeit ein selbstbestimmtes Leben führen 
– insbesondere dann, wenn sie Verständnis, passende Unterstüt-
zung und ein demenzsensibles Umfeld erfahren. Jeder Mensch 
kann dazu beitragen, dass Teilhabe trotz Demenz möglich bleibt.“

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

15. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für 
euch.� 1. Petrus 5,7
Sonntag, 13. September 2026
10:45 Uhr 	 Gottesdienst auf dem Tobel
	 Vorstellung der Konfirmanden
	 Segnung der Jugendmitarbeiter von CVJM
	 und Kirchengemeinde
	 Verabschiedung von Jugendreferent Jakob Luz
	 Das Opfer ist je zur Hälfte für die Jugendarbeit im
	 Bezirk/Kirchengemeinde bestimmt
(Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchenge-
meinde Mönsheim
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: 
IBAN DE26 6039 0300 0025 1800 02)
19:00 Uhr Friedensgebet
Montag, 14. September 2026
19:30 Uhr	  Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe
	 in Wimsheim im evang. Gemeindehaus
Dienstag, 15. September 2026
14:00 Uhr 	 Frauenkreis im Gemeindehaus
20:00 Uhr 	 Kirchenchor im Gemeindehaus

Mittwoch, 16. September 2026
15:00 Uhr 	� 1. Konfirmandenunterricht in Wimsheim im  

Gemeindehaus
Donnerstag, 17. September 2026
8:45 Uhr 	 Gottesdienst zur Einschulung der Erstklässler
	 Das Opfer ist für die Schnellerschulen bestimmt
9:00 Uhr 	 Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus
	 Julia Höhn 07044-9090477
20:00 Uhr 	 Posaunenchor im Gemeindehaus
Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de

Mitteilungen:

 
� Plakat: Gemeindebrief

Liebenzeller Gemeinschaft

Treffpunkt
Wir treffen uns mittwochs in der Wimsheimer Str. 15/1
bei Arnold und Ulrike Hartmann, Telefonnummer: 07044 6928.
Der Gottesdienst am Sonntag findet in der Lammgasse 5 in Groß-
glattbach statt.

Sonntag, 13.9.
Ab 10 Uhr Herbstmissionsfest in Bad Liebenzell im MSZ auf dem 
Missionsberg.
In Großglattbach um 10:30 Uhr Übertragung des Gottesdienstes 
von Bad Liebenzell

Mittwoch, 16.9.
keine Bibelstunde

Regional denken - Regional handeln
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